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Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag, 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 
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Veranstaltungen  

April 

Sa 1. Verkehrs-Übung Feuerwehr ZUF 

Sa 1. 
Palmbinden Erstkommunikanten und  
Palmbürdeli Jugendraum 

Jugendraum / Pfarrei 

Sa 1. April, April Idee6153 

So 2. Familiengottesdienst Palmsonntag Pfarrei 

So 2. Versöhnungsfeier Pfarrei 

Mo 3. Line Dance, Huttwil Frauengemeinschaft 

Mo 3. Übung Zug 2 Feuerwehr ZUF 

Mo-Sa 3.-8. Osterwettbewerb Dorfladen 

Mi 5. 
Jungschützen Theorie 2, 19.00 Uhr,  
Schützenhaus 

Wehrverein 

Mi 5. Österlen Turnerinnen 

Do 6. Hoher Donnerstag Pfarrei 

Fr 7. Karfreitagsandacht 
Liturgiegruppe / Pfarrei / 
FG 

Fr-Mo 7.-10. Osterweg Frauengemeinschaft 

Sa 8. Osternachtsfeier mit Osterkerzenverkauf 
Pfarrei / FG / 
Kirchenchor 

Sa 8. Eiertütschen JuBla 

So 9. 
Ökumenische Osterfrühfeier mit  
Osterkerzenübergabe 

Pfarrei 

Fr 14. Monatsübung Bewegungsapparat Samariterverein 

Fr 14. 
Obligatorisch-Schiessen, 18.30 - 
19.30 Uhr, Schützenhaus 

Wehrverein 

Sa 15. 
Erstkommunion mit  Einzug Kirche,  
10.00 Uhr 

Musikgesellschaft /
Pfarrei 

Mo 17. Hauptprobe Trachtengruppe 

Mi 19. Heimatabend Trachtengruppe 

Do 20. 
Vortrag „Die Frau fürs Leben ist nicht das 
Mädchen für alles!“, Zell 

Frauengemeinschaft 
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Fr 21. Heimatabend Trachtengruppe 

Sa 22. DV SUS, Muothatal Turnerinnen / Turner 

So 23. Heimatabend Trachtengruppe 

Mo 24. Sanitäts-Übung Feuerwehr ZUF 

Do 27. Kader-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr 28. Generalversammlung 
Gewerbeverein Luzerner 
Hinterland 

Sa 29. Duell der Giganten JuBla 

So  30. VEG-Feier für 1. - 3. Klasse FG / Pfarrei 

So 30. Walpurgisnacht Kastelen, Alberswil Frauengemeinschaft 

April  April  Jassen Braunviehzuchtverein 

Osterferien vom 7. April 2023 bis 23. April 2023 

Liebe Leserinnen 

und Leser 

Wie schnell die Zeit 

vergeht! Im Septem-

ber 2022 wurde ich 

angefragt, ob ich mir 

die Tätigkeit als Ge-

meinderat vorstellen könnte und es fühlt 

sich an, als wäre es gestern gewesen. 

Und nun bin ich bereits seit 59 Tagen im 

Amt als Gemeinderat Ressort Soziales 

und Gesundheit. Für das Vertrauen in 

meine Person danke ich Ihnen, liebe 

Ufhuserinnen und Ufhuser, ganz herz-

lich. Gerne werde ich mich mit vollem 

Einsatz für die Gemeinde und selbstver-

ständlich auch für die Anliegen aus der 

Bevölkerung einsetzen.  

An dieser Stelle möchte ich es nicht un-

terlassen, mich noch kurz vorzustellen: 

Seit Oktober 2018 wohne ich mit meiner 

Familie in Ufhusen. Meine Familie, das 

heisst meine Ehefrau Sarah und ich so-

wie unsere Kinder Lars, Lina und Lias 

wurden sehr herzlich aufgenommen, so 

dass wir uns in Ufhusen sehr schnell 

zuhause fühlten. In meiner Freizeit bin 

gerne mit der ganzen Familie und unse-

rem Hund in der Natur unterwegs. Wir 

machen gerne kleinere Touren mit dem 

Bike und den Wanderschuhen oder sind 

beim Campen anzutreffen. In der Män-

nerriege Ufhusen bin ich im Vorstand 

sowie als Turnleiter tätig. Mit viel Freude 

leite ich auch die Jugi Kids bei den Tur-

nerinnen Ufhusen. Zu meinem berufli-

chen Werdegang: Ich habe eine Berufs-
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lehre als Mechaniker absolviert. Nach 

einigen verschiedenen Arbeitsstellen 

fand ich schliesslich vor 14 Jahren eine 

für mich ideale Arbeitsstelle im sozialen 

Bereich. Fast zwölf Jahre begleitete ich 

als Arbeitsagoge kognitiv und psychisch 

beeinträchtigte Menschen bei der tägli-

chen Arbeit. In den letzten Jahren habe 

ich diverse Weiterbildungen im Führungs

- und Sozialwesen absolviert. Aktuell bin 

ich in einem 50 %-Pensum als Kalkulator 

Metallbau, Hausmann und nun auch als 

Gemeinderat tätig. 

Dank einer seriösen Einarbeitung ist mir 

der Einstieg in den Gemeinderat sehr 

gut gelungen. Früh schon hat mich mein 

Vorgänger in die Prozesse einbezogen 

und Informationen geliefert, welche für 

mich hilfreich waren. An dieser Stelle 

möchte ich ein herzliches Dankeschön 

an Josef Müller, aber auch an alle Ge-

meinderäte sowie den Mitarbeiterinnen 

der Gemeindeverwaltung Ufhusen aus-

sprechen, für eure Unterstützung und die 

Aufnahme ins Team. 

In meinen ersten 59 Tagen als Gemein-

derat musste ich mich zuerst zurechtfin-

den, mit den scheinbar unendlich vielen 

Abkürzungen der verschiedenen Dienst-

stellen. Ich versuchte, eine Arbeitsstrate-

gie festzulegen und mich selbst zu orga-

nisieren. Das Thema Flüchtlingskrise 

war von Beginn an ein präsentes und 

intensives Thema, welches mich be-

schäftigte und mich wohl auch in Zukunft 

intensiv begleiten wird. Wie Sie, liebe 

Leserinnen und Leser bereits wissen, 

müssen wir als Gemeinde Wohnungen 

für Flüchtlinge aus der Ukraine bereit-

stellen. Falls wir die geforderten Woh-

nungen nicht anbieten können, sind wir 

verpflichtet, eine Ersatzzahlung an den 

Kanton zu leisten. Diese Ersatzabgaben 

werden an diejenigen Gemeinden ver-

teilt, welche Flüchtlinge aufgenommen 

haben. Wir sind uns bewusst, dass der 

Wohnungsleerstand in unserer Gemein-

de sehr klein ist. Der Gemeinderat ist mit 

anderen Gemeinden und Verbänden in 

Kontakt, um eine bessere Lösung mit 

dem Kanton zu finden. Leider konnten 

wir bist heute dem Kanton Luzern keine 

leere Wohnung melden. Trotzdem möch-

te ich mich bei denjenigen Personen 

bedanken, welche sich zumindest über-

legt haben, ob sie ihre freie Wohnung 

zur Verfügung stellen möchten für die 

Flüchtlinge. An dieser Stelle möchte ich 

Sie um folgendes bitten: Falls Sie eine 

freie Wohnung zum Vermieten haben, 

setzen Sie sich bitte mit dem Thema 

auseinander. Bei Fragen oder Unsicher-

heiten geben wir sehr gerne und selbst-

verständlich auch unverbindlich Aus-

kunft. 

Ich freue mich auf die zukünftigen Tätig-

keiten und Herausforderungen als Ge-

meinderat in Ufhusen und wünsche mir 

viele spannende Begegnungen mit der 

Bevölkerung von Ufhusen. Gerne habe 

ich ein offenes Ohr für Ihre Anliegen 

oder bin auch einfach nur für einen 

«Schwatz» zu haben, damit wir uns ken-

nenlernen können. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 

Osterzeit und viel Glück bei der Osterei-

er-Suche. 

Herzliche Grüsse 

René Kaufmann 
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Bauwesen 

Gemeindenachrichten 

Einwohnerkontrolle 

Zuzug 

Baumgartner Josef Anton und Rosmarie, 

Ahornstrasse 1 

Baugesuche wurden eingereicht von: 

Lustenberger Stephan, Erstellung Foli-

entunnel und Beerendach, auf Gstk-Nr. 

399, Oberebnet 12 

Baubewilligung konnte erteilt werden 

an: 

Bernet Hansueli, Neubau Folienge-

wächshaus, auf Gstk-Nr. 237, Schwert-

schwenden 3 

Baugbeginn ChrüzSchür 

Wie Sie vielleicht in der letzten Ausgabe 

der Ufhuserzeitung gelesen haben, wur-

de die Baubewilligung für die Chrüz-

Schür am 8. Februar 2023 erteilt. 

Die Arbeitsgruppe ist seit der Gemeinde-

versammlung im Dezember nicht untätig 

gewesen und hat die Planung vorange-

trieben. Mit den Bauarbeiten soll nun 

voraussichtlich im April gestartet werden. 

Nach aktuellem Stand geht man von ei-

ner Eröffnung der ChrüzSchür anfangs 

September aus. Weitere Infos werden 

folgen.  

Luzernmobil: Ihre Plattform für nach-

haltiges Fortbewegen. 

Kennen und nutzen Sie die unter-

schiedlichen Mobilitätsangebote Ihrer 

Gemeinde oder Region bereits? Seit 

neustem finden Sie Tipps, Tricks und 

Sonderangebote zu nachhaltigen 

Fortbewegungsmitteln in Ihrer Nähe 

auf Luzernmobil.ch.  

Vom Velo mit oder ohne Antrieb, hin zum 

(geteilten) Auto, dem gesunden Fuss-

marsch oder dem öffentlichen Verkehr: 

Es gibt viele verschiedene Formen der 

Fortbewegung. Regionale Mobilitäts-

partner wie Car- und Bike-Sharing An-

bieter*innen oder Co-Working-Spaces 

bieten Ihnen attraktive Angebote auf Lu-

zernmobil.ch/deals. 

Luzernmobil zeigt Ihnen, wie einfach es 

ist, nachhaltig und flächeneffizient zur 

Arbeit oder am Abend ins Vereinstraining 

zu gehen. Lassen Sie sich von den Er-

fahrungsberichten inspirieren – echte 

Beispiele aus Ihrer Region. Vielleicht 

erkennen Sie jemand? 

Mit folgendem QR-Code gelangen Sie 

direkt zur Webseite von Luzernmobil.ch: 

 

http://www.luzernmobil.ch
http://www.luzernmobil.ch/deals
http://www.luzernmobil.ch/deals
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Wahlen vom 2. April 2023 

Der Kanton Luzern wählt am 2. April 

2023 den Kantons- und Regierungsrat 

für die Amtsdauer 2023-2027. 

Für die 120 Sitze im Luzerner Kantons-

rat bewerben sich in den sechs Wahl-

kreisen insgesamt 870 Kandidat*innen 

auf 61 Listen. Für den fünfköpfigen Re-

gierungsrat stellen sich 11 Kandi-

dat*innen auf insgesamt 23 Listen zur 

Wahl.  

Sie finden sämtliche Details zu den Neu-

wahlen unter www.wahlen.lu.ch. Als zu-

sätzlichen Service gibt es die Wahlanlei-

tung mit den wichtigsten Hinweisen für 

das korrekte Ausfüllen der Wahllisten 

auch als Video. 

Mit folgendem QR-Code 

gelangen Sie zum Vi-

deo der Wahlanleitung: 

 

Urnenbüro 

Das Urnenbürolokal befindet sich bei 

der Gemeindeverwaltung und ist je-

weils von 10.00 – 10.30 Uhr geöffnet.  

Stimmberechtigung 

Stimmberechtigt sind Schweizer*innen, 

die das 18. Altersjahr zurückgelegt ha-

ben, nicht wegen dauernden Urteilsunfä-

higkeit unter umfassender Beistand-

schaft stehen oder durch eine vorsorge-

beauftragte Person vertreten werden 

und spätestens bis am Dienstag, 28. 

März 2023 ihren politischen Wohnsitz 

geregelt haben.  

Wir freuen uns auf eine rege Wahlbeteili-

gung in Ufhusen. 

 

Hunde an die Leine zum Schutz der 

Wildtiere 

Vom 1. April bis 31. Juli 2023 gilt im Kan-

ton Luzern eine Leinenpflicht für Hunde 

im Wald sowie näher als 50 Meter zum 

Waldrand. Sie dient während der Brut- 

und Setzzeit dem Schutz der Wildtiere 

und ihrer Jungen. Durch freilaufende 

Hunde besonders gefährdet sind trächti-

ge Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, 

junge Feldhasen, Füchse oder Dachse 

sowie am Boden brütende Vögel und 

ihre Gelege.  

Leinenpflicht für Hunde wird kontrolliert 

Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 

in der kantonalen Jagdverordnung ver-

ankert. Die Dienststelle Landwirtschaft 

und Wald und andere Interessengruppen 

haben in den vergangenen Jahren sehr 

viel Aufklärungsarbeit geleistet, um Hun-

dehalterinnen und Hundehalter verstärkt 

zu sensibilisieren. Widerhandlungen ge-

gen die Leinenpflicht werden als Ord-

nungsbusse geahndet und mit 100 Fran-

ken gebüsst. 

https://news.lu.ch/d?o00bjhzq00fpdy00d0000k7i00000000bjyf43ksl2yjs5lpn3ulfnjbbuy308
https://wahlen.lu.ch/krat/wahlanleitung
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Erneuerung Brücken Wanderweg Ka-

thrinebächli 

Vom Montag, 13. März bis Mittwoch, 15. 

März 2023 war Gemeindearbeiter Simon 

Nussbaum gemeinsam mit dem Zivil-

schutz auf dem Wanderweg beim Kathri-

nebächli mit der Instandstellung der 

Holzbrücken beschäftigt. 

Die heruntergekommenen Brücken auf 

dem Wanderweg wurden entfernt und 

drei neue Brücken wurden aufgebaut. 

Der Wanderweg wurde an einer Stelle 

auf die andere Bachseite verlegt, die 

Route des Wanderwegs bleibt jedoch 

bestehen. 

Wir danken den Waldbesitzern sowie 

allen Beteiligten für die wertvolle Mitar-

beit und die Möglichkeit, die Wanderwe-

ge der Gemeinde wieder in einen guten 

Stand zu bringen.  

Baustellenmeldung Hüswil-Huttwil 

Vom 11. bis 14. April 2023 werden auf 

der Kantonsstrasse K18 von Hüswil 

Richtung Huttwil im Bereich Underi 

Hushalde (Hüswil) bauliche Unterhalts-

massnahmen durchgeführt. 

Der Verkehr wird einspurig geführt und 

mittels Verkehrsdienst geregelt. Es ist 

mit Wartezeiten zu rechnen. Witterungs-

bedingt ist die Verschiebung der Arbeiten 

auf den nächst möglichen Wochentag. 

Der Busbetrieb wird bevorzugt. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Glasfaser für Alle – Ufhusen 

Im Projekt Glasfaser für Alle – Ufhusen 

konnte ein weiterer wichtiger Schritt ab-

geschlossen werden. Nach langen und 

anspruchsvollen Verhandlungen konnte 

sich der Gemeinderat, vertreten durch 

die Projektleitung mit der Swisscom final 

einigen. Für die Zusammenarbeit sind 

nun auch die letzten technischen The-

men geklärt und der Vertrag wurde defi-

nitiv unterzeichnet. 

Parallel dazu laufen die Vorbereitungen 

und Planungen im Projektteam. Das Pro-

jektteam wächst stetig und ermöglicht 

den schnellen Fortschritt im Projekt. Wir 

freuen uns das wir bereits auf die folgen-

den Personen zählen können:  

Die weiteren Teammitglieder werden zu 

gegebener Zeit vorgestellt.  

Der Bau der Verbindungsleitung nach 

Luthern ist schon weit fortgeschritten 

und zurzeit werden die ersten Anschlüs-

Marcel Schmid 
verantwortlicher 
Gemeinderat 

Heini Walthert 
Co-Projektleiter im 
Fachgebiet Pla-
nung / Bau 

Valentin Wepfer 
Co-Projektleiter im 
Fachgebiet Strate-
gie / Verträge 

Stephan Lustenberger 
Baukoordination 
Tiefbau 

Sarah Eiholzer 
Administration, An-
schlussverträge  

Netpartner 
Planungsbüro, Bau-
begleitung, Quali-
tätsmanagement 

Gerhard Wechsler 
Leitungsbau und 
Micropipes 

se, welche nah an dieser Verbindungs-

leitung liegen, realisiert. Vor allem im 

Gebiet Warmisbach konnten also schon 

erste Liegenschaften an das Glasfaser-

netz Luthern angeschlossen werden. 

Im nächsten Schritt wird in Ruefswil ein 

Unterverteiler erstellt. Aus diesem Unter-

verteiler wird das Glasfasernetz von der 

Hauptleitung aus Luthern ins gesamte 

Gemeindegebiet verteilt. Aufgrund des-

sen werden die Gebiete Ruefswil und 

Mühlematt als erstes erschlossen. An-

schliessend folgen die Gebiete Berg, 

Ober- und Unterebnet – grob zusam-

mengefasst: alles südlich des Dorfes. In 

einer dritten Phase wird der nördliche 

Teil des Gemeindegebiets erschlossen. 

Als letztes Gebiet wird die Bauzone im 

Dorf erschlossen und somit das Projekt 

abgeschlossen. Der Zeitplan über diese 

Baugebiete wird in der nächsten Ausga-

be informiert.  

Die Anschlussverträge werden jeweils 

gebietsweise erstellt und verschickt. Die-

se sollten möglichst umgehend ausge-

füllt und zurückgeschickt werden., damit 

mit dem Bau der Gebiete begonnen wer-

den kann. Wichtig für das Projekt sind 

Planungen, welche Einfluss auf das Pro-

jekt, also auf potenzielle Anschlüsse ha-

ben. Wird zum Beispiel eine Einlieger-

wohnung oder eine Erweiterung des Ge-

bäudes geplant, dann besteht bis zur 

Unterzeichnung des Vertrages die Gele-

genheit zusätzliche Anschlüsse ohne 

Aufpreis anzumelden. Fragen werden 

über die Gemeindeverwaltung bei Sarah 

Eiholzer gesammelt, können aber auch 

direkt bei dem Projektteam deponiert 

werden.  
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Warnung: Telefonbetrüger sind mit 

«Schockanrufen» am Werk  

In den letzten Wochen gingen bei der 

Luzerner Polizei zahlreiche Meldungen 

wegen Telefonbetrügern ein. Bei diesen 

sogenannten «Schockanrufen» geben 

sich die Betrüger als Polizisten aus und 

täuschen eine Notsituation vor. In meh-

reren Fällen gelang der Betrug und den 

Opfern wurden mehrere hunderttausend 

Franken abgenommen. Die Polizei warnt 

eindringlich vor dieser Betrugsart.  

Bei diesen Schockanrufen täuschen die 

Betrüger eine Notfallsituation vor. Sie 

wollen die Angerufenen dazu bringen, 

sofort Geld zu überweisen oder einer 

abholenden Person zu übergeben. Die 

Betrüger geben sich als Polizisten oder 

Staatsanwälte aus und erzählen, dass 

eine nahestehende Person (Tochter/

Sohn/Enkel) einen schweren Unfall ver-

ursacht habe und nun eine Deposition zu 

bezahlen sei, damit sie wieder auf freien 

Fuss komme. In einigen Fällen hörte 

man auch das Wimmern und Weinen 

einer Frau im Hintergrund. Eine andere 

Variante ist, dass die Person (Tochter/

Sohn/Enkel) bei einem Unfall schwere 

Verletzungen erlitten habe und sofort 

operiert werden müsse. Die Operation 

könne aber nur dann durchgeführt wer-

den, wenn sie vorher bar bezahlt werde. 

Die Betrüger setzen bewusst auf den 

Schockmoment und setzen ihre Opfer 

zeitlich unter Druck, um sie zu schnellen 

Entscheidungen zu drängen.  

Die Luzerner Polizei warnt vor diesem 

Telefonbetrug! 

− Seien Sie misstrauisch, wenn Sie 

angerufen werden und Ihnen eine 

Geschichte von einer angeblichen 

Straftat oder einem Unfall erzählt 

wird. Beenden Sie das Gespräch 

umgehend.  

− Kontaktieren Sie Ihre Angehörigen 

und versichern Sie sich, ob es 

ihnen gut geht bzw. dass die er-

zählte Geschichte nicht stimmt.  

− Geben Sie keine Auskünfte über 

Ihre finanziellen Verhältnisse, Bank-

konten oder Wertsachen.  

− Übergeben Sie niemals Bargeld 

oder Wertsachen an eine Ihnen 

unbekannte Person. 

− Wenn Sie jemand am Telefon unter 

Druck setzt, beenden Sie das Ge-

spräch sofort. Das ist nicht unhöf-

lich, sondern dient Ihrem Schutz. 

− Sensibilisieren Sie Personen in Ih-

rem persönlichen Umfeld zum The-

ma Telefonbetrug. 

Helfen Sie mit, Telefonbetrüger zu 

entlarven – wählen Sie bei jedem Ver-

dacht die Notrufnummer 117. 
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«Luzern singt mit» - offene Singen 

auch in Ihrer Region 

«Gemeinsam singen, glücklich klin-

gen» - unter diesem Slogan führt das 

Gesundheits- und Sozialdepartement 

des Kantons Luzern die Kampagne 

«Luzern singt mit» durch. Im ganzen 

Kanton Luzern finden bis im Herbst 

mehr als 90 offene Singen statt, in 

denen Menschen zusammenkommen 

und unter Anleitung gemeinsam sin-

gen. Singen macht glücklich und stei-

gert das psychische wie auch physi-

sche Wohlbefinden.  

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» 

will das Gesundheits- und Sozialdeparte-

ment die Bevölkerung zum gemeinsa-

men Singen motivieren. Singen wirkt 

sich nachweislich positiv auf die psychi-

sche Gesundheit aus: Singen macht 

glücklich, zufrieden, fördert die seelische 

Ausgeglichenheit und das Wohlbefinden. 

Das gemeinsame Singen stärkt das sozi-

ale Verhalten und das Selbstwertgefühl. 

«Luzern singt mit» schafft somit ein nie-

derschwelliges Angebot für die Förde-

rung der Gesundheit.  

Offene Singen im ganzen Kanton  

Die «offenen Singen» werden im Rah-

men von «Luzern singt mit» von Chören, 

Vereinen und Privatpersonen organisiert. 

Bis im Spätherbst hat die Bevölkerung 

93 Mal die Gelegenheit, kostenlos an 

einem dieser offenen Singen teilzuneh-

men. Diese finden im ganzen Kantons-

gebiet statt. In einem «offenen Singen» 

werden unter Anleitung einfache und 

bekannte Lieder gesungen. Die Vielfalt 

des Angebots es beeindruckend: Singen 

auf dem Dorfplatz oder im Quartiertreff, 

Mitsingen in einer offenen Probe eines 

gemischten Chors, Männer-, Jugend- 

oder Jodelchor, Singen mit Menschen 

mit Demenz, Singen über den Mittag 

oder am Abend in der Beiz. Singen Sie 

mit! Die Daten sowie eine Beschreibung 

dieser Angebote finden Sie auf: 

www.luzernsingtmit.ch.  

http://www.luzernsingtmit.ch
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Musikschule Region Willisau 

Wie kann ich das passende Instrument 

für mich finden? Welche Instrumente gibt 

es überhaupt? Wie tönen die Instrumen-

te und welcher Klang gefällt mir? Spiele 

ich ein Instrument alleine oder möchte 

ich in einem Ensemble/in einer Band 

mitspielen? Kann ich in einem Chor mit-

singen? Bin ich gross genug für das In-

strument oder kann ich auf einem Kin-

derinstrument beginnen? Haben wir zu-

hause Platz für das Instrument? Muss 

ich das Instrument gleich kaufen oder 

kann ich es mieten? 

Die Musikschule Region Willisau bietet 

verschiedene Möglichkeiten, für diese 

Fragen die passenden Antworten zu fin-

den. Hier einige Tipps und Anlässe, wo 

du die Instrumente entdecken kannst: 

Schulprogramm und Musikschulapp 

Im Schulprogramm für das Schuljahr 

2023/24 findest du alle Instrumente mit 

einem Bild dargestellt. Ebenfalls findest 

du viele Informationen auf der Musik-

schulapp oder auf unserer Website: 

Musikschulapp 

 

 

 

 

Website Musikschule Region Willisau 

 

 

 

 

Schnupperstunden 

Schnupperstunden kannst du jederzeit 

besuchen. Gemeinsam mit deinen Eltern 

kannst du die Musikschullehrperson ken-

nenlernen und das gewünschte Instru-

ment ausprobieren. Melde dich auf dem 

Sekretariat der Musikschule, damit wir 

dir die entsprechende Lehrperson ver-

mitteln können. 
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Pfarrei St. Johannes 



14 

Pfarrei St. Johannes 

Lange Nacht der Kirchen 

Kirche einmal anders 

Die Lange Nacht der Kirchen ist ein öku-

menisches Projekt und eine Einladung 

an alle, die verschiedenen christlichen 

Kirchen kennenzulernen: nicht nur die 

Gebäude, sondern auch was es da sonst 

noch zu entdecken gibt. Es handelt sich 

um eine spezielle Nacht, mit einem Pro-

gramm welches zeigt, wie bunt Kirche 

sein kann. 

Seit 1995 öffnen am Tag der «Langen 

Nacht der Kirchen» jeweils hunderte Kir-

chen in Österreich, in der Tschechischen 

Republik, in Ungarn und in Estland re-

gelmässig ihre Türen für alle.  

Die Kirchennacht in Ufhusen 

Engagierte aus der Pfarrei Ufhusen ha-

ben zu diesem Anlass ein Programm 

zusammengestellt, welches allen etwas 

zu bieten hat. Jung und Alt sind willkom-

men, die Kirche einmal anders zu erle-

ben: märchenhaft spannend, hölzern 

und laut, witzig und gesprächig, musika-

lisch vielfältig, gemütlich und kulinarisch 

delikat. 

Reservieren Sie sich also den Abend 

vom 2. Juni 2023 jetzt schon, kommen 

Sie vorbei und geniessen Sie die Kir-

chennacht mit uns zusammen! 

Infos zur Langen Nacht der Kirchen fin-

den Sie auch unter www.kirchennacht-

luzern.ch 

http://www.kirchennacht-luzern.ch
http://www.kirchennacht-luzern.ch
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Pfarrei St. Johannes 

Erstkommunion 2023 Ufhusen 

Wir feiern Erstkommunion am 

15.04.2023 

„Jesus mein Licht“ ist das diesjährige 

Thema der Erstkommunion. Die sieben 

Schülerinnen und Schüler der 3.Klasse 

aus Ufhusen, bereiten sich seit August 

2022 auf die 1. hl. Kommunion vor. Auf 

diesem Weg konnten die Kinder viel über 

Jesus und sein Wirken erfahren und 

Gottes Liebe spüren. Im Religionsunter-

richt und an verschiedenen Gottesdiens-

ten konnten die Erstkommunikantinnen 

und Erstkommunikanten ihr Licht des 

Glaubens nähren und daraus Kraft 

schöpfen. Jetzt steht das Fest der 1. hl. 

Kommunion vor der Tür, ein wichtiger 

Abschnitt auf ihrem Glaubensweg. Am 

Samstag, 15.04.2023 dürfen die sieben 

Erstkommunikanten/innen zum ersten 

Mal das heilige Brot empfangen und so 

das Sakrament der heiligen Eucharistie 

feiern. Jesus kommt im heiligen Brot zu 

uns, damit aus unserem Glaubenslicht 

Kraft und Zuversicht leuchtet. 

Jesus mein Licht 

Licht, das mich führt 

Licht, das mich stützt 

Licht, das mich stärkt 

Licht, das mein Herz nährt 

 

 

 

Unsere Erstkommunikanten/ innen sind:  

Alesia Filliger  

Andrin Filliger  

Carlo Brand  

Elena Sigrist  

Joya Steinmann  

Noah Filliger  

Thomara Eve Kneubühler  

Wir wünschen allen Erstkommunikanten/

innen, ihren Familien und allen Mitfeiern-

den ein schönes Fest mit vielen Glücks-

momenten und unvergesslichen Erleb-

nissen.  

Ruth Estermann – Aeschbach und 

Pfarrei Ufhusen  

Infos:  

Probe, Freitag, 14.04.2022, 15.30 – 

18.00 Uhr   

Festgottesdienst, Samstag, 

15.04.2023, 10.00 Uhr  

9.50 Uhr Einzug der Erstkommunikant/

innen, begleitet durch die Musikgesell-

schaft Ufhusen. 

Bitte fotografieren Sie während dem 

Festgottesdienst nicht. Die Pfarrei hat 

Frau Flavia Aregger-Marti engagiert, 

welche während der Feier fotografie-

ren wird. Die Fotos können auf einem 

Stick für 25.00 CHF erworben werden. 

Informationen dazu erhalten Sie im 

Sekretariat oder bei Ruth Estermann-

Aeschbach. 
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Dies & Das | Jugendraum 

Dies & Das 

Die erste heilige Kommunion sowie die 

Konfirmation, ist ein grosses Fest der 

Kinder und Jugendlichen. Mit Freude 

bereiten sich die Kommunionkinder und 

die Konfirmanden auf diesen grossen 

Tag vor. Religionsunterricht, Gottes-

dienst vorbereiten, Einladungen basteln 

und versenden, Kleider und Lieblingses-

sen auswählen…. Dies und vieles mehr 

gehört zu den Vorbereitungen auf diesen 

besonderen Tag. 

Auch in diesem Jahr dürfen sich Kinder 

aus Ufhusen auf ihr Fest freuen. 

Konfirmiert wird am Sonntag, 2. April in 

der Kirche Willisau: 

Lars Rathgeb, Schulrain 10, Ufhusen 

Wir wünschen allen ein schönes, geseg-

netes Fest im Kreise der Familie, mit 

vielen tollen Erinnerungen. 

Auf allen deinen Wegen mögest du mit 

Lust und Freude gehen. 

Mögest du gute und bereichernde Be-

gegnungen haben und das Ziel errei-

chen, das du dir vorgestellt hast. 

Schon bald dürfen wir wieder den Palm-

sonntag feiern. 

Auch in diesem Jahr stellen wir vom Ju-

gendraum Palmbördeli mit den Symbo-

len der sieben Sakramente her. 

 

Diese verkaufen wir nach dem Gottes-

dienst vom Sonntag, 2. April.  

Ein gesegnetes Palmbördeli kostet 

5CHF. 

Es können im Vorfeld Bördeli bestellt 

werden. Gerne nehmen wir Ihre Bestel-

lung bis am Freitag, 31. März, auf Irina 

Graf: 041 988 29 71.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Gruppe Jugendraum 
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Ostertrail 

«Die Ostermission»  

Ein Ostertrail durch Ufhusen 

Nach dem grossen Erfolg vom 2022, 

findet der Osterweg auch in diesem Jahr 

wieder über die Ostertage statt. Dabei 

gehen die zwei Eichhörnchen Lisa und 

Konradus auf eine spannende Ostermis-

sion und entdecken auf ihrem Weg kniff-

lige Rätsel und lustige Spiele. In diesem 

Jahr haben die Besucher sogar die Wahl 

zwischen zwei Rundstrecken, wobei 

Start und Ziel wieder beim Schulhaus 

sind. Der Ostertrail führt durchs Dorf 

Richtung Kreuz, dann weiter zur Usser 

Wyde, wo sich die Wege trennen. Ent-

scheidet man sich für den kurzen Weg, 

flaniert man nun an der Hauptstrasse 

zurück Richtung Dorf und biegt dann bei 

der Dorfgarage Schärli in die Kreuzmatte 

ab, für den letzten Abschnitt. Der lange 

Weg hingegen führt hinunter ins 

Chilchwäldli, entsprechend dem Weit-

sichtweg.  

Wer die Mission mit Lisa und Konradus 

erfolgreich bestritten hat, findet im Kafi 

beim Schulhaus Getränke und Kuchen 

zur Stärkung.  

Das Ostertrail Team freut sich auf zahl-

reiche kleine und grosse Besucher/

innen, viele glückliche Gesichter und auf 

ein gelungenes Miteinander.  

Romana Röthlisberger, Nicole Brand, 

Christa Schärli, Nadine Dubach und 

Sabrina Müller  
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Frauengemeinschaft 

Walpurgisnacht Kastelen 

Ein gemütlicher Abend mit Hexenfeuer und Sagengestalten bei der Burgruine Kaste-

len / Alberswil.  

Die Walpurgisnacht bezeichnet traditionell die Nacht vom 30. April auf den 1. Mai. 

Die Feierlichkeiten dieses Nord– und Mitteleuropäischen Festes erstreckt sich dabei 

bis weit über Mitternacht hinaus.  

Datum: Sonntag, 30. April 2023 

 Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: 

 19.45 Uhr Parkplatz Fridli-Buecher-Halle 

 20.00 Uhr Parklplatz Museum Burgrain 

Mitnehmen: Wer verkleidet geht, bekommt ein Gratisgetränk 

Kosten: Gratis 

Anmeldung: erika-staub@hotmail.com oder 078 829 56 07 

Setzlingsschrank 

Ein öffentlicher Setzlingsschrank, welcher täglich geöff-

net ist, damit überschüssige Setzlinge weitergegeben 

werden können.  

Jede Art von Setzlingen wie Blumen, Tomaten, Gurken, 

Zucchetti, Kopfsalat usw. dürfen getauscht werden.  

Datum: ca. anfangs Mai bis Ende Juni 2023 

Ort: Dorfladen, Ufhusen 

Kosten: keine, Tauschbörse 

Jetzt aussäen und mitmachen…  
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Frauengemeinschaft 
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KRV Zell und Umgebung | Pro Senectute 

KRV Zell und Umgebung 

1. Patrouillenritt Zell  

Am Sonntag, 02. April 2023 führt der 

KRV Zell und Umgebung zum ersten Mal 

einen öffentlichen Patrouillenritt durch. 

Dabei werden 60 Reitpaare eine vorge-

gebene Strecke im Gelände, unter ande-

rem auch in der Gemeinde Ufhusen, 

abreiten und dabei verschiedene Posten 

bewältigen. 

Für die freundliche Kenntnisnahme in 

der Bevölkerung danken wir herzlich. 

Freundliche Grüsse 

KRV Zell und Umgebung 

Pro SenectuteMESSE – Dienstag, 2. Mai 

Geistig und körperlich fit bleiben – Pro Senectute an der Luga 

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die Angebote von Bildung+Sport, unter an-

derem jene der gemeinsamen Interessen oder der offenen Sportgruppen. Machen 

Sie einen Gleichgewichtstest der Kampagne «sicher stehen – sicher gehen». Ein 

Booklet zum Mitnehmen mit idealen Übungen für zuhause gibt Ihnen mehr Sicher-

heit im Alltag. Auf der Eventbühne sind Sie um 12 und 13.30 Uhr eingeladen gleich 

selbst aktiv mitzumachen. Erfahren Sie gleichzeitig viel Wissenswertes rund um 

sämtliche Kurse von Bildung+Sport von Pro Senectute Kanton Luzern. 

Tanznachmittag 

Schwingen Sie am Nachmittag von 15 bis 18 Uhr nach Herzenslust das Tanzbein zu 

bekannten Melodien. Topas, die etwas andere Band, spielt für Sie in der Halle 16, 

Restaurant «Chrüter-Garte» Hits und Evergreens – jazzig bis volkstümlich. Mit dem 

Gutschein in der zenit-Ausgabe 1/2023 (Inserat, Seite 26) erhalten Sie CHF 5.—

Vergünstigung auf den Eintritt.   

Pro SenectuteMESSE - Samstag, 6. Mai 

«Wotsch? Chasch? Muesch? Trousch?» - Marktplatz für freiwilliges Engage-

ment 

Auch dieses Jahr findet in der Kornschütte, im Luzerner Rathaus, der Marktplatz 

60plus statt. Rund 30 Institutionen, darunter auch Pro Senectute Kanton Luzern, 

zeigen von 9 bis 17 Uhr an ihren Marktständen, wo freiwillige Mitarbeit von Seniorin-

nen und Senioren im gesamten Kanton Luzern gefragt ist und wo sie Beratung und 

Unterstützung finden.  

Info: www.lu.prosenectute.ch/Freiwilligenarbeit oder www.luzern60plus.ch. 

http://www.lu.prosenectute.ch
http://www.luzern60plus.ch
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Pro Senectute 

Pro SenectuteIMPULS 

Angehörige! Betreuung und Pflege verrichten – bedeutet nicht, auf alles zu 

verzichten. 

Ohne betreuende und pflegende Angehörige wäre vieles undenkbar – in der Familie 

ebenso in der Gesellschaft. Eine Person zu betreuen oder zu pflegen kann sehr 

bereichernd und befriedigend aber auch herausfordernd und kräftezehrend sein. Es 

ist normal, dass sich Angehörige zeitweise überfordert, überlastet und erschöpft 

fühlen. Hilfe zu holen, anzunehmen und sich abzugrenzen, braucht Mut und ist eine 

Stärke. Unterstützung im Betreuungsalltag darf ohne schlechtes Gewissen in An-

spruch genommen werden. Gerade auch um den Blick für die schönen Momente, 

die im Austausch mit der betreuten Person entstehen, nicht zu verlieren.  

Anlässlich der Impulsveranstaltungsreihe im Frühsommer (Montag, 1. Mai in Sur-

see; Mittwoch, 24. Mai in Schüpfheim; Dienstag, 13. Juni in Ebikon) erzählen Be-

troffene und Fachpersonen (Frieda Waltispühl Zindel, Betreuungs- und Pflegefach-

frau SRK sowie Sozialarbeitende der Pro Senectute Kanton Luzern) aus ihrem All-

tag und ihren Erfahrungen zu den Schwerpunktthemen «Einsamkeit» und 

«Abgrenzung». Clown Jeanloup begleitet uns durch den Nachmittag und zeigt mit 

Achtsamkeit und Herz wie der Alltag von betreuenden und pflegenden Angehörigen 

humorvoll gemeistert werden kann.  

Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls, 041 226 11 88. Eintritt frei.  

Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr 

Pro SenectuteINFO 

«Vorsorgen fürs Alter – Vorausdenken und selbst entscheiden» 

An dieser Informationsveranstaltung erhalten Sie Tipps zum Ausfüllen der wichtigs-

ten Vorsorgedokumente. Weiter informiert die KESB über ihre Rolle und Aufgaben 

sowie Vertreter von Raiffeisen referieren über «Finanzielle Vorsorge im Alter».  

Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Dienstag, 21. März (LZ-Auditorium, Luzern), 

am Mittwoch, 13. September (Pfarreizentrum Maria von Magdala, Willisau) und am 

Donnerstag, 26. Oktober (Zentrum St. Martin, Hochdorf) zu dieser interessanten 

Info-Veranstaltung ein. Im Anschluss beantworten die Referenten Fragen aus dem 

Plenum. 

Zeit: jeweils ab 18.30 bis 20.30 Uhr. Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Info, 

Telefon 041 226 11 88. Eintritt frei. 

http://lu.prosenectute.ch/Info
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Pro Senectute 

Pro SenectuteTALK - Mittwoch, 28. Juni 

«Glück und Lebensfreude: Was im Leben wirklich zählt»  

Bereits die griechischen Philosophen beschäftigten sich intensiv mit der Frage, 

wann ein Mensch glücklich ist. Braucht es auch die Lebenstiefen, um intensive Le-

bensfreude zu verspüren? Wie können wir ein anhaltendes Gefühl von Zufrieden-

heit erlangen und im Einklang mit uns selbst leben? Moderator Kurt Aeschbacher 

diskutiert diese und weitere Fragen mit Evelyne Binsack (Berufsbergführerin, Men-

taltrainerin und Buchautorin); Beni Thurnheer (Moderator und Buchautor), Ludwig 

Hasler (Philosoph und Publizist) sowie Peach Weber (Komiker). Dazwischen bietet 

Peach Weber etwas für die Lachmuskeln an.  

Mittwoch, 28. Juni, 17 Uhr: Eintrittskarten (CHF 42.--/32.—oder 10--) erhalten Sie 

direkt beim KKL-Ticketshop vor Ort, telefonisch unter 041 226 77 77) oder online 

www.kkl-luzern.ch. Mit dem club-sixtysix-Ausweis erhalten Mitglieder 50% Rabatt 

(www.club66.ch). 

http://www.kkl-luzern.ch
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Kinderrätsel 

Buchstabengitter 

In diesem Buchstabengitter haben sich 10 Wörter zu Ostern versteck. 

Finde die Wörter und kreise sie ein. Viel Erfolg! 
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Viel Spass beim Ausmalen! 
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Dorffasnacht Ufhusen 2023  

Am Montag, 20. Februar 2023 war ganz 

Ufhusen in fasnächtlicher Stimmung. 

Das OK der Dorffasnacht organisierte 

auch in diesem Jahr wiederum einen 

tollen Fasnachtsnachmittag, für die gan-

ze Familie. Das diesjährige Motto lautete 

„Gummibärenbande“. Ab 13.00 Uhr 

konnte man sich im Foyer der Fridli Bu-

cher Halle schminken lassen. Um 14.00 

Uhr fiel der Startschuss der Dorffasnacht 

und Roger eröffnete mit dem gesamten 

OK den Nachmittag. Souverän führten 

Stefan und Kurt die zahlreich erschiene-

nen Fasnächtler durch das Fasnachts-

Programm. Diverse Darbietungen von 

Kindern und süssen Zwischenverlosun-

gen, unterhielten die Besucher. Zum Ab-

schluss spielte die zusammengewürfelte 

OK-Guggenmusik fätzigen Fasnachts-

Sound und führte eine Polonaise an.  

Wer bei den Verlosungen von der 

Glücksfee gezogen wurde, durfte sich 

auf ein kleines Säckli Süssigkeiten freu-

en. Wer weniger Glück hatte, konnte sich 

in der Festwirtschaft mit feinem Kuchen 

und Würstli eindecken, oder sich bei den 

5./6. Klässler an der Saftbar einen Drink 

genehmigen. Schliesslich kam es zum 

Höhepunkt; die Kostümprämierung. 

Sechs Kinder, die sich besonders toll 

verkleidet hatten, wurden in 2 Gruppen 

aufgeteilt. Das Publikum erkor die Sie-

gergruppe mit kräftigem Applaus. Alle 

Kinder erhielten vom Überraschungs-

gast, dem grosse Haribo Goldbär, einen 

kleinen, feinen Preis. Leider musste sich 

das OK in diesem Jahr von Karin Marti 

und Chantal Filliger verabschieden. Zum 

Abschluss der Kinderfasnacht dankte 

Roger allen Beteiligten für ihre Mithilfe 

und bat Karin, die traditionelle Abschluss

-Polonaise mit einer bunten Schar von 

kleinen und grossen Fasnächtlern zu 

starten. Edith Dubach 

Dorffasnacht 
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idee6153 

Ufhusen - Weitsicht mit Sonne 

Dies ist unser Slogan und wir sind so 

stolz dies sagen zu dürfen. Aber wir sind 

nicht nur die Gemeinde mit den meisten 

Sonnenstunden im Jahr, sondern gefühlt 

auch die Gemeinde mit der fiesesten 

Bise. Nun sind wir ja kein Volk der Trau-

rigkeit und alle wissen, man soll aus je-

der Situation das Beste machen. Alles 

soll seinen Sinn bekommen - so auch 

unsere Ufhuser Bise. Aus diesem Grund 

wird noch in diesem Jahr in der Höhe ein 

Windrad gebaut.  

In der aktuellen Zeit – wo das Wort 

Strommangellage sogar zum Wort des 

Jahres 2022 gekürt wurde – ist es wichti-

ger denn je, innovativ zu sein. So liefert 

dieses Windrad tagein, tagaus genug 

Strom für uns alle. Aber nicht nur Strom 

wird uns das Windrad liefern, das Wind-

rad wird von überall her zu sehen sein 

und die schöne Gemeinde Ufhusen wird 

dadurch noch bekannter.  

Für alle Ausflügler und Aussichtgenies-

ser wird es auch noch eine Aussichts-

plattform haben. Wir können in die weite 

Ferne sehen, träumen und uns Gedan-

ken machen, was wir uns nächstes Jahr 

für einen Aprilscherz einfallen lassen 

könnten.  

Idee6153 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Aktivitäten und Neuigkeiten aus der 

reformierten Kirche Willisau-Hüswil 

Fiire mit de Chliine 

Das nächste Fiire findet 

am Mittwoch, 10. Mai, 

9.30 Uhr, Kirche Hüswil 

statt. Diesmal suchen wir 

einen Schatz. Das “Fiire” ist unser Got-

tesdienst für Vorschulkinder (ca. 3-5 Jäh-

rige), mit Pfarrer Thomas Heim und Ka-

techetin Andrea Roth, anschliessend 

jeweils Znüni im Unterrichtszimmer mit 

Spielecke.  

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-

meinschaft 

Erleben Sie in lockerem Rahmen neue 

und bewährte Lieder aus dem christli-

chen Liederschatz. Kirchenmusikerin 

Christina Oehen begleitet die Lieder am 

E-Piano und führt in die gesanglichen 

Feinheiten der Lieder ein. Pfarrer 

Thomas Heim erläutert die Botschaft und 

Entstehungsgeschichte der Lieder. Sie 

singen und entdecken gerne neue musi-

kalische und glaubensmässige Horizon-

te? Nächste Treffen am Mittwoch, 26. 

April und 10. Mai, jeweils 15.15-16.45 

Uhr, Kapelle im Wohn- und Begegnungs-

ort Violino, Zell. Weitere Infos erhalten 

Sie bei Pfarrer Thomas Heim unter Tel. 

041 988 12 87. 

Segnungsgottesdienst 

Hinaus ins Freie 

Wenn die Tage wärmer werden, zieht es 

Wanderer, Sportler oder Pilgerer wieder 

vermehrt in die Natur hinaus. Im 

Gottesdienst vom Sonntag, 23. April, 

9.30 Uhr, Kirche Hüswil, bitten wir Gott 

um seine Begleitung beim Unter-

wegssein. Wer möchte, erhält einen 

persönlichen Segen für die kommenden 

Wege. Das Segensritual wird mit duften-

dem Öl und einer Segenskarte zum Mit-

nehmen gestaltet. 

Konfirmation 

Am Palmsonntag, 2. April werden in 

der reformierten Kirche Willisau die 

diesjährigen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden konfirmiert: 

Jamie Binder, Willisau 

Jonas Egli, Kottwil 

Leonie Hinterberger, Ohmstal 

Han Han Ke, Willisau 

Elio Kipfer, Grosswangen 

Beat Leuenberger, Willisau 

Lars Rathgeb, Ufhusen 

Quirin Schütz, Ettiswil 

Im Konfirmationsgottesdienst kom-

men die Jugendlichen zu Wort und 

berichten davon, was sie im Leben 

trägt und motiviert. Sie schliessen 

den kirchlichen Unterricht ab, werden 

unter die Erwachsenen der Gemeinde 

aufgenommen und erhalten den 

Segen Gottes zugesprochen. 

 

Aktuelle Gottesdienste 

Karfreitag, Freitag, 7. April 2023 

9.30 Uhr, Karfreitagsottesdienst mit 

Abendmahl, mit Pfarrer Thomas Heim 

und Organistin Christina Oehen 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Ostersonntag, 9. April 

6.00 Uhr, Ostfrühfeier in der Pfarrkirche 

Ufhusen, anschliessend Spaziergang 

nach Hüswil und gemeinsames Zmorge 

mit Pfarrer Thomas Heim und Pfarreise-

elsorger Jules Rampini 

Ostersonntag, 9. April 

9.30 Uhr, Festgottesdienst zu Ostern mit 

Taufe und Abendmahl mit Pfarrer 

Thomas Heim 

Sonntag, 23. April 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Segnung für 

Menschen auf dem Weg, Jakobswegpil-

gernde, Velofahrende und Spaziergän-

ger, mit Pfarrer Thomas Heim, mit Kin-

derhüeti 

Internetpräsenz und Online-

Gottesdienste und Podcast 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram 

www.instagram.com/hueswil oder Face-

book oder TikTok unter »Pfarramt Hüs-

wil«. Liveübertragungen und Aufzeich-

nungen der Gottesdienste finden Sie auf 

YouTube und Facebook unter »Pfarramt 

Hüswil«. Predigten zum Nachhören und 

Abonnieren (Podcast) auf  

www.anchor.fm/hueswil 

Bilder aus dem Gemeindeleben  

Die Religionsunterrichtsschüler feierten 

ihren Abendmahlsgottesdienst in Hüswil. 

 

Gedanken zur Zeit von Pfarrer 

Thomas Heim 

Viele Menschen fragen sich heute, wa-

rum sie einen »normalen« Gottesdienst 

am Sonntag besuchen sollten. Warum 

eigentlich nicht? Viele Menschen bekom-

men neue Freude und schätzen diese 

Stunde am Sonntag. Sie werden berührt 

von den Liedern, der Musik, den Bibelle-

sungen oder der Predigt. Der Gottes-

dienst ist eine Gelegenheit zum Gottes-

lob, gemeinsamen Gebet und Hören auf 

Gott. Wenn das passiert - und das ist ein 

Geschenk -, kann Neues entstehen und 

Altes abgelegt werden. So wird ein 

Mensch mehr und mehr mit Gott verbun-

den. Der christliche Gott fragt nicht, ob 

Sie ein guter Mensch sind. ER fragt Sie, 

ob Sie SEINE Nähe suchen und sich von 

IHM verändern lassen wollen. So wie es 

Menschen im Wirken von Jesus Christus 

bis heute erlebt haben. In Jesus begeg-

nen die Welt und auch wir heute SEI-

NER Güte und Liebe. Lassen Sie sich 

davon erfüllen? Christsein ist so gese-

hen nicht ein Gut-Sein, sondern ein Er-

füllt-Werden mit Gottes Kraft. Das kann 

im Gottesdienst am Sonntag und auch 

unter der Woche geschehen, dort, wo 

Sie sich im Gebet oder durch Bibellese 

Gott nähern. Entscheidend ist, dass Sie 

Zeit mit Gott verbringen und ER wirken 

kann. Das ist Gottes Dienst an uns. 
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Trachtengruppe 

Heimatabend der Trachtengruppe 

Ufhusen in der Fridli-Buecher-Halle, 

Ufhusen 

Liebe Trachtenfreunde 

Herzlich willkommen zum Heimatabend 

am 

Mittwoch, 19. April 2023, 20.00 Uhr 

Freitag, 21. April 2023, 20.00 Uhr 

Sonntag, 23. April 2023, 13.30 Uhr 

Kommt und schaut bei uns vorbei. Wir 

haben ein vielseitiges und interessantes 

Programm für euch vorbereitet, mit sin-

gen, tanzen und Theater spielen. 

Das Theaterstück heisst „Es glungnigs 

Manndli“. Es handelt sich um ein Lust-

spiel in einem Akt von Josef Brun. 

Die Festwirtschaft ist abends ab 18.45 

Uhr und nachmittags ab 12.00 Uhr geöff-

net. 

Die ganze Trachtengruppe, sowie die 

Theaterspieler freuen sich sehr auf Ihren 

Besuch. 

Hofstatt 041 978 11 24 

Osterwettbewerb 
In der Osterwoche vom 3.4.—8.4.2023 sind 

im Dorfladen die Hasen los.  

Wie viele findest du? 

Kommt vorbei und macht mit, es gibt eine süsse  

Überraschung zu gewinnen.  

Es freut sich Familie Hodel & Team 
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HJBB 

Hinterländer Solistenwettbewerb 

Corine Schnyder ist Solo-Champion 

2023 

Am Samstagnachmittag, 04. März, 

ging im Schulhaus Hofmatt in Luthern 

der 15. Hinterländer Solistenwettbe-

werb über die Bühne. 

Der Vorstand der Hinterländer Jugend 

Brass Band HJBB organisierte zum 15. 

Mal den Hinterländer Solistenwettbe-

werb. Die Musikschule Region Willisau 

und die Musikgesellschaften der Ge-

meinden Zell, Ufhusen, Luthern, Gett-

nau, Grossdietwil, Altbüron und Schötz 

tragen die HJBB. Die Solisten traten in 

sechs verschiedenen Kategorien an: 

Kategorie D (bis und mit 12 Jahre), Kate-

gorie C (13 bis 15 Jahre), Kategorie B 

(16 bis 19 Jahre), Kategorie Percussion 

Drums und Mallets und Kategorie En-

sembles. Die grosse Zahl der teilneh-

menden Solisten erfreute die Jury sehr. 

Die Juroren Peter Stadelmann und Fabi-

an Bloch bewerteten die Schülerinnen 

und Schüler mit Blasinstrumenten und 

Joel Spitaleri die Perkussionisten. Die 

Bewertungsskala reichte bis 100 Punk-

ten, wobei die Juroren verschiedene Kri-

terien wie z.B. die technische Ausfüh-

rung oder die musikalische Gestaltung 

des Vortrages berücksichtigten. 

34 Solistinnen und Solisten sowie zwei 

Ensembles, trugen ihre selbst gewählten 

Stücke vor. Dabei war das Cornet das 

meistgespielte Instrument. Die Vorträge 

wurden professionell am Klavier beglei-

tet. Die jungen Talente spielten mutig 

und ausdrucksstark. Herausragende 

Beispiele waren die drei Erstplatzierten: 

Kopp Enya aus Luthern brachte das 

Stück „O Lovely Night“ von H. Round mit 

Bravour der Jury zu Gehör. Marti Lea 

aus Zell spielte das Stück „Kim“ von A. 

Street sehr präzise. Corine Schnyder 

aus Willisau interpretierte das virtuose 

„Solo de Concours“ von H. Rabaud tech-

nisch und musikalisch hervorragend. Mit 

98 Punkten wurde sie 15. Hinterländer 

Solo-Champion und durfte den grossen 

Pokal in Empfang nehmen. Mit einem 

Expertenbericht gaben die drei Juroren 

jedem Solisten viele gute Tipps für den 

weiteren musikalischen Weg. 

Für Abwechslung im Programm sorgten 

die Perkussionisten. Dabei überzeugten 

vor allem Ziswiler Kai mit seinen Improvi-

sationen am Schlagzeug und Renggli 

Lauro am Xylophon. 

Patrick Schmid (Präsident der HJBB) ist 

beeindruckt von diesem musikalischen 

Tag. Er gratuliert allen Teilnehmenden zu 

ihrer tollen Leistung und freut sich schon 

auf den 16. Hinterländer Solowettbe-

werb. Flavia Setz  

Julia Müller, 3. Rang Kategorie D 
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Jugi 

Jugi-Kids üben sich im Geräteturnen 

Am Dienstag, 14.3.23 bekam das Kids 

Jugi Besuch von Lea Bernet. Lea zeigte 

den Kindern, wie es so im Geräteturnen 

zu und her geht. Am Anfang machte die 

ganze Truppe ein Aufwärmen. Jedes 

Körperteil und jeder Muskel wurde be-

wegt und gedehnt. Nun ging es los. Lea 

führte verschiedene Sprünge vor und 

übte diese mit den Kids. Da braucht man 

einiges an Körperspannung und Kraft. 

Danach ging es an die Geräte. An den 

Ringen wurde das korrekte Schwingen 

und der Sturzhang geübt, am Reck sollte 

den Kindern der Felgaufschwung gelin-

gen. Auch das Trampolin wurde fleissig 

benutzt und für die einzelnen Sprünge 

brauchte es doch ein wenig Mut. Mit Hil-

fe der Sprossenwand und einigen Bänkli 

wurde die Rolle vorwärts und rückwärts 

geübt. Auf dem Barren schwangen die 

Kinder hin und her. Dazu brauchte es vor 

allem die Arm- und Bauchmuskulatur. 

Wir hatten ein super Training mit Lea 

und konnten vieles lernen. 

Nadja Bernet 
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Turnerinnen 

GV Turnerinnen Ufhusen 

Die Präsidentin Josy Filliger durfte 53 

Anwesende zur 26. Generalversamm-

lung der Turnerinnen im Restaurant Kro-

ne in Luthern begrüssen. Einen beson-

ders herzlichen und stolzen Willkom-

mensgruss galt der frischgewählten Prä-

sidentin der Sportunion Zentralschweiz, 

Karli Sabrina, die aus unserem Verein 

stammt, sowie den Ehrenmitgliedern und 

externen Gästen vom TV Ufhusen. 

Das Protokoll der letztjährigen GV wurde 

mit Verdankung an Aktuarin Karin Marti, 

genehmigt.  

«Eine Rose einmal nicht in Blumenform, 

dafür mit Kohlenhydratenergie für weite-

re erlebnisreiche Turnstunden.» Mit die-

sen Worten überbrachten die Vorstands-

frauen jeder Leiterin und jedem OK Mit-

glied ein frisch gebackenes Rosenbrot 

und/oder eine Sportlerschoggi als Dan-

keschön und Wertschätzung ihrer Leiter-

tätigkeit.  

Tabita Leuenberger, Daniela Lanz und 

Angela Huber wurden mit viel Applaus 

als neue Mitglieder im Verein willkom-

men geheissen.  

Die Kassierin Jasmin Röthlisberger er-

läuterte die Jahresrechnung und das 

Budget. Die Rechnungsrevisorinnen 

Ruth Fiechter und Rita Alt hatten die 

Rechnungen als korrekt befunden und 

so wurde beides einstimmig angenom-

men. 

Sabrina Karli demissionierte auf die GV 

2023. Dies nach 10 Jahren Vorstandstä-

tigkeit als technische Leiterin Elki/

Jugend. Als neues Vorstandmitglied 

konnte Melanie Schärli gewonnen wer-

den. 

Der ganze Vorstand stellt sich für weitere 

zwei Jahre zur Verfügung. 

Zwei Frauen wurden als langjährige Lei-

terinnen an diesem Abend geehrt. Pia 

Steinmann für 10 Jahre leiten der Grup-

pe C sowie Edith Steinmann, welche die 

Turnerinnen seit 30 Jahren zum Schwit-

zen bringt. Für beide gab es ein blumi-

ges Geschenk. 

Zwei stolze Ehrenmitglieder 

Tanja Ruch amtet bereits seit 15 Jahren 

als Leiterin. Davon 10 Jahre Elki, darauf-

folgend fünf Jahre Volleyjugend und seit 

einem Jahr leitet sie die Volleyfrauen. 

Sabrina Karli war seit 10 Jahren ein akti-

ves Vorstandmitglied als TL Elki/Jugend, 

sowie 10 Jahre J&S Coach, welches sie 

dankend noch weiterführen wird. Beide 

wurden mit grossem Applaus beglück-

wünscht und nahmen freudig die Ehren-

Die geehrten Turnerinnen — v.l. Tanja 
Ruch, Edith Steinmann, Sabrina Karli, 
Pia Steinmann 
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Turnerinnen 

urkunde und einen Wellnessgutschein 

entgegen. 

Die Turnerinnen durften auf ein aktives 

und erfolgreiches Vereinsjahr zurückbli-

cken. So zum Beispiel das Tannzapfen-

fest/schnellster Ufhuser*in, das Sportfest 

in Niederhelfenschwil, die Vereinsreise 

ins schöne Berner Oberland, verschiede-

ne Volleyerfolge und jüngst die Turner-

night, welche in diesem Grössenaus-

mass einmalig und grossartig war. 

Als Abschluss der GV kamen alle Anwe-

senden in den Genuss einer tollen 

Power Point Präsentation mit Impressio-

nen vom letzten Vereinsjahr. 

Mit folgenden Worten schloss die Präsi-

dentin die GV: «Ein herzliches Danke-

schön euch allen, denn ohne euer akti-

ves Mitmachen gäbe es die Turnerinnen 

Ufhusen nicht. Lasst uns gemeinsam ein 

weiters Kapitel unserer Vereinsgeschich-

te schreiben.» 

 

Karin Marti 

Neuer Vorstand der Turnerinnen Ufhusen — h.l. Jasmin Röthlisberger, Josy Filliger, 
Manuela Schärli, Denise Meister, Karin Affentranger, v.l. Karin Marti, Melanie Schärli 
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